
COSMO 

 

Wir haben sehr viel Glück mit unserem Cosmo gehabt. Als er bei uns ankam war er sehr schüchtern und hat 
sich nicht am Kopf anfassen lassen. Seine bevorzugten Gangarten waren Pass und im Gelände Renntrab. Kein 
Wunder, er war auch lange auf der Rennbahn. Die Trainer-Methoden durfte ich mit sieben Jahren als Mädchen 
in München_Dagelfing anschauen. Einfach grausam. Mit viel Geduld und Bestechung (Leckerlies)  geniesst er 
inzwischen das kraulen der Ohren und das Putzen am Kopf. Im Gelände ist er das totale Verlasspferd. Ich kann 
ihn mit Stallhalfter reiten. Aus dem Renntrab kann man ihn mit Stimme sofort bremsen. Am Galopp arbeiten wir 
noch, wird aber immer besser. Cosmo lebt im Offenstall mit drei anderen Pferden. Dort ist er der Boß und fühlt 
sich wohl. Mein Freund hat nun auch angefangen zu reiten. Er hat auf Cosmo ein super Gefühl und Cosmo 
passt auf, daß er nicht runterfällt.  Es ist schade, daß ein  Pferd für so viele Menschen zur Wegwerfware 
geworden ist. Am Beispiel Cosmo kann man sehen wieviel Freude ein "nutzlos" gewordenes Pferd machen 
kann. Ich hoffe Ihr könnt noch viele arme Pferde an gute Menschen vermitteln. Vieleicht werden wir im nächsten 
Jahr noch ein zweites Pferd in unsere Familie holen.Gerne wenden wir uns wieder an Eva oder an euch. Diese 
Pferde haben ein zweites friedliches Leben verdient. 



 

 

 


